
Bericht aus dem Kreiskirchenrat  
für die 7. Kreissynode am 16. März 2024 
 
 

 

Die Sitzungen des Kreiskirchenrates von Dezember 2023 bis Februar 2024 haben im Wesentlichen 
folgende Themen bestimmt: 

 

1. Personal 

Die Vakanzen insbesondere bei Pfarrstellen werden zunehmend zu einer Herausforderung für 
Gemeinden und fordern von vertretenden Pfarrerinnen und Pfarrern ein hohes Maß an Engagement. 
Im Kirchenkreis sind derzeit sechs Pfarrstellen vakant und ausgeschrieben (Lutherkirchengemeinde,  
1. Pfarrstelle der Klosterkirchengemeinde, 1. Pfarrstelle Peitz, Pfarrstelle für die Region Spreewald, 
Kreisjugendpfarrstelle, Pfarrstelle für missionarische Arbeit/ Vertretungsdienste). Zum 1. Februar 
wurde die Pfarrstelle Welzow mit dem Weggang von Pfarrer Liedtke frei. Zum 1. Mai schließlich wird 
Pfarrer Schmidt nach seiner Entsendungszeit Guben verlassen und eine Pfarrstelle in Berlin 
übernehmen. Darüber hinaus ist die Pfarrstelle für Burg und Werben derzeit auf Grund der Elternzeit 
von Pfarrerin Vetterick nicht besetzt. Der Kreiskirchenrat ist ausgesprochen dankbar für das 
Engagement der Ältesten dieser Gemeinden sowie der Pfarrerinnen und Pfarrer, die 
Vakanzvertretungen übernommen haben.  

Gleichzeitig lässt sich feststellen, dass sich freie Pfarrstellen nur ausgesprochen schwer besetzen 
lassen. Dies betrifft nicht nur den Kirchenkreis Cottbus, sondern ist ein Phänomen, mit dem fast alle 
ländlichen Kirchenkreise und auch Berlin zunehmend konfrontiert sind. Hier wird spürbar, dass die 
Zahl der Theologiestudierenden in den letzten Jahren kontinuierlich abgenommen hat. 

Auf seiner Klausurtagung im Februar hat sich der Kreiskirchenrat diesem Thema angenommen und 
dabei vier Arbeitsfelder definiert und Arbeitsgruppen eingesetzt: 

 Attraktivität von Pfarrstellen: Es soll weiter darüber beraten werden, wie Pfarrpersonen in 
ihrem Dienst unterstützt werden können (Mobilität, Gesundheitsfürsorge, personelle 
Entlastung, Dienstvereinbarungen) 

 Sanierung von Pfarrhäusern: Es soll weiter darüber beraten werden, wie Gemeinden und 
Regionen bei der Festlegung von Pfarrhäusern und deren Sanierung unterstützt werden 
können.  

 Veröffentlichung von Ausschreibungen und Personalakquise: Es soll weiter darüber beraten 
werden, wie Stellenausschreibungen ansprechend formuliert und gestaltet, auf welchen 
Wegen sie veröffentlicht und wie mögliche Bewerberinnen und Bewerber direkt 
angesprochen werden können.  

 Verwendung freier Personalmittel: Es soll weiter darüber nachgedacht werden, wie freie 
Personalmittel eingesetzt werden können, um Gemeinden in Zeiten von Vakanzen zu 
unterstützen. Dies geschieht bereits durch die Schaffung von Projektstellen, Finanzierung von 
Unterkünften von Vertretungen oder befristete Aufstockung von bereits vorhandenen 
Personalstellen. 

 



Zu Beginn des Jahres hat der Kreisarchivpfleger aus gesundheitlichen Gründen sein Amt im 
Kirchenkreis Cottbus niedergelegt. In den vergangenen Jahren hat er nicht nur Gemeinden bei der 
Aufarbeitung ihrer Archive unterstützt, sondern auch damit begonnen, das kreiskirchliche Archiv an 
seinen derzeit drei Standorten auf eine Zusammenlegung und Umzug an einen zentralen Standort in 
Forst vorzubereiten. Der Kreiskirchenrat dankt ihm für seine Arbeit. Derzeit finden Gespräche mit 
einem möglichen Nachfolger statt, so dass wir hoffen, das Amt in absehbarer Zeit neu besetzen zu 
können. 

Aus Altersgründen hat nach langer Tätigkeit für den Kirchenkreis Herr Steuer sein Amt als 
Rechnungsprüfer niedergelegt. Gemeinden und Kirchenkreise sind gefordert, ihre Jahresabschlüsse 
prüfen zu lassen. Für die Gemeinden hat dies bisher der Kirchenkreis übernommen. Da es gelungen 
ist, mit Frau Dr. Heine eine Nachfolgerin für Herrn Steuer zu finden, wird dies auch weiterhin möglich 
sein.  

Mit dem Eintritt von Pfarrer Kschenka in den Ruhestand wurden 12,5% Stellenanteil in der 
wendischen Seelsorge frei. Der Kreiskirchenrat ist dankbar, dass Pfarrerin Köhler sich bereit erklärt 
hat, diese Stellenanteile zu übernehmen. Somit ist sie nun mit 25% für die wendische Seelsorge 
zuständig. Finanziert wird die wendische Seelsorge durch Mittel der Landeskirche. Diese Mittel sollen 
eingesetzt werden, um Pfarrerin Köhler in ihrer Arbeit als Gemeindepfarrerin zu entlasten. Darüber 
hinaus wird sie ihr Amt als stellvertretende Superintendentin niederlegen. Der Kreissynode wird 
Pfarrer Otto als ihr Nachfolger zur Wahl als stellvertretenden Superintendenten vorgeschlagen. 

Seinen Schatten voraus wirft die Verabschiedung von Norbert Lehmann, der nach Jahrzehnten im 
Kirchenkreis Cottbus am 16 Juni um 14:00 Uhr mit einem Gottesdienst in der Klosterkirche Cottbus in 
den Ruhestand verabschiedet wird. Als Kreisjugendwart, MAV-Vorsitzender und Leiter der 
Gruppenhäuser hat er den Kirchenkreis und viele Menschen geprägt. Seine kollegiale und 
zugewandte Art, sein Wissen und sein kritisches Mitdenken werden fehlen. Wir hoffen, dass durch 
die Besetzung der Kreisjugendpfarrstelle und einer Hausleiterstelle bald eine gute Nachfolge 
gefunden wird. 

 

2. Visitation 

Vom 25. Februar bis zum 10. März fand im Kirchenkreis Cottbus eine Generalkirchenvisitation statt. In 
diesen zwei Wochen besuchte eine Kommission unter der Leitung von Generalsuperintendentin 
Rinecker verschiedene Angebote für Kinder und Jugendliche, die Konvente der 
Gemeindepädagog:innen und Pfarrer:innen und den Kreiskirchenrat und führte viele Einzelgespräche. 
In seiner Sitzung am 17. Juli wird sich der Kreiskirchenrat ausführlich mit dem Ergebnis befassen. Eine 
Übersicht über die visitierten Gruppen, Gremien und Personen ist als Anlage Bestandteil dieses 
Berichtes. 

 

3. Bau 

Schon länger beschäftigt sich der Kreiskirchenrat mit den beiden Gruppenhäusern des Kirchenkreises 
Cottbus. Der Landhof in Klein Bademeusel lässt sich insbesondere im Blick auf den Sanierungszustand 
finanziell nicht tragen. Aus diesem Grund wurde ein Verkauf beschlossen, nachdem zunächst 
vergeblich versucht wurde, einen kirchlichen Nutzer zu finden. Das Gruppenhaus Groß Bademeusel 
muss und soll gehalten werden. Ein Umbau und eine Sanierung sind in Planung, die Finanzierung 
geschieht im Wesentlichen durch Fördermittel. 



Mit dem Eintritt in den Ruhestand von Norbert Lehmann wird auch dessen bisheriges Wohnhaus in 
der Forster Straße frei, das im Eigentum des Kirchenkreises ist. Der Kreiskirchenrat berät derzeit über 
eine Sanierung und zukünftige kirchliche Nutzung.  

Auf Vorschlag des Bauausschusses konnte der Kreiskirchenrat erneut die Auszahlung von 
Bausondermitteln beschließen sowie Zuschüsse für energetische Sanierungen aus dem 
Klimaschutzfond. 

 

4. Zentrum für Dialog und Wandel 

Zum 1. Januar diesen Jahres ist das Zentrum für Dialog und Wandel nicht mehr in der Trägerschaft 
des Kirchenkreises Cottbus und wird nun als nicht selbstständiges Werk der Landeskirche 
weitergeführt. Mit der Landeskirche wurde daher ein Übernahmevertrag verhandelt und 
geschlossen, der sowohl personelle als auch finanzielle Fragen abschließend klärt. Das neue ZDW 
wird bis zum Sommer weiter seinen Sitz in Kahren haben und anschließend voraussichtlich Räume in 
Cottbus beziehen. 

 

 

Sup. Georg Thimme 23.02.2024 
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Plan Generalkirchenvisitation im Ev. KK Cottbus – 25.02.-10.03.2024   Stand 06.12.23 

 

Datum Uhrzeit Ort Veranstaltung Ansprechpartner*in TN Visitations- 
kommission 

So, 25.02.24 10:00 Uhr Oberkirche St. Nikolai 
Cottbus 
 

Eröffnungsgottesdienst mit Gem.-Päd. Mitarbeitenden und 
Jugendlichen aus JG Lutherkirche 
(Predigt: Gensupn. Rinecker) 
Anschließend Gespräch? 
 

Rinecker 
Drews 

Rinecker 
Jeschke 
Bräunig 
Rönsch-Marx 

Mo, 26.02.24 16:00 Uhr 
 

Region Spreewald: 
Dissen 

Christenlehre J. Drews 
Doreen Kobelt 

Rinecker 
Kaiser 
Jeschke 

Mi, 28.02. 24 18:00 -
20:00 Uhr 
 

Suptur KKR 
 

Sup. Thimme Rinecker 
Köhler 
Noglik 

Mi, 28.02.24 
 
 

18 Uhr 
 
: 

Region Neiße: 
Döbern  

JG mit Region Spremberg zusammen 
 

J. Drews 
Ben Rave 

Bräunig 
N.N. 

Do, 29.02.24 16 Uhr Region Cottbus: 
CB-Klosterkirche 
 

Christenlehre J. Drews 
Markus Scholz 

Rinecker 
Köhler 

Do, 29.02.24  16.30 -18 
Uhr 

Region Spremberg 
Klein Döbbern 
 

Theater AG mit Jugendlichen J.Drews 
Irina Lüskow 

Rinecker 
N.N. 

Fr, 01.03.24 18:30 Uhr Region Spremberg: 
Spremberg-Kreuzkirche 
 

JG 
 

J. Drews 
Ben Rave 

Rinecker 
Köhler 
Noglik 

So, 03.03.24 9:30 Uhr  Ländlicher Raum 
(verschiedene Orte) 
 

Familiengottesdienste (zum WGT) – Spremberg Gemeindehaus 
 

J. Drews 
3S Team, Claudia 
Urban, Pfrn.Förster 

Rinecker 
Köhler 

Mi, 06.03.24 
 

9:00 bis 
14:30 Uhr 
 

Lutherkirche Cottbus Pfarrkonvent  Sup. Thimme Prof. Keßler,  
Rinecker 

Mi, 06.03.24 16:30 Uhr .Region Neiße: 
Forst-Noßdorf 

Konfiunterricht Ralf H.-Petit Rinecker 
Bräunig 

Anlage
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Mi, 06.03. 
 
 

 
16 Uhr 
 
 

Region Cottbus: 
Oberkirche 
 
 

 
Konfi Kl.8 
 
 

Dr. Weise Prof. Keßler  
Noglik 
 

Do 07.03. 17 Uhrzeit Region Spreewald: 
Burg 
 
 

Konfi Kl.7 J. Drews  
Doreen Kobelt 
K. Schirmer 
 

Rinecker 
Köhler 
Bräunig 
Jeschke 

Do, 07.03.24 9:30 – 
12:30 Uhr 

Cottbus-Kahren Konvent Gemeindepädagogen  J. Drews 
AS Fam.-, Jugend-, 
Kinder 
 
 

Rinecker 
Thimme 
Köhler 
Noglik 

Do, 07.03.24 16 Uhr Region Cottbus: 
Madlow 
 

Musikkreis für Kinder J. Drews 
Theresa Staude-
Stampe 

Rönsch-Marx 
Kaiser 

Sa, 09.03.24 09:30 -
12:30 

Region Spreewald: 
Werben 
 

Kinder entdecken Kirche an/in der Werbener Kirche 
 

Kathrin Schirmer Rinecker 
Köhler 

  28.02. oder 05.03.  
angefragt 

Gespräch mit ARU-Leitung Schmidtmann 
 

Gensupn. Rinecker Rinecker 

  29.01. angefragt Gespräch mit der Kreisbeauftragten Juliane Wiemer (Elternzeit) 
 

Gensupn. Rinecker Rinecker 

So, 10.03.24 10:00 Uhr Burg Abschlussgottesdienst mit Auswertungsgespräch, wenn möglich 
mit allen (vielen) Gemeindepäd. Mitarbeitenden und GD-
Gestaltung mit Konfi Kl.7 (Schirmer und Kobel) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

alle Prof. Keßler 
Rinecker 
Köhler 
Noglik 
Rönsch-Marx 
Kaiser 
Jeschke 
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   Angebote der Kinder- u. Jugendarbeit:  
 
Region Spreewald: 
Briesen: Christenlehre – Di, 15 u. 16 Uhr 
Dissen: Christenlehre – Mo, 14:45 u. 16 Uhr 
Sielow: Christenlehre – Mi, 15 Uhr 
Kolkwitz: Christenlehre – Di, Do 
Werben, Burg: Arb. Jugendl., Konfis – 2-wöchig Do, 17-19 Uhr 
 
Region Cottbus: 
Madlow – Pfadfinder – 1x im Monat Sa, 9:30-12 Uhr 
Lutherkirche – Christenlehre – Mi, 15:30 u. 16:45 Uhr 

- JG, Mi 18-20 Uhr 
Klosterkirche – Christenlehre, Do 16 Uhr  
Ströbitz– Di, 15:30 Uhr 
Schmellwitz – Mi 15 u. 16 Uhr 
 Konfis, Jg – Mo, 19 Uhr 
Oberkirche – Do, 16 Uhr und Kinderkirche 1x monat. Sa, 10-12 
Groß Gaglow – Kindertreff – ab 13:30 Grundschule 
Leuthen – Christenlehre – 14-täg. Mi 16:30 Uhr 

- JG, 14-täg. Do, 18 Uhr 
Madlow – Musikkreis f. Kinder – Do 16 Uhr 
Jänschwalde – Mi, 15:15 u. 16:30 Uhr 
Peitz – Christenlehre – Di, 15:45 Uhr 
 
Region Spremberg: 
Spremberg, Welzow – Jugdl., Konfis – 1x mon. Sa 9-14 Uhr 
Döbern – reg. JG – Mi 18 Uhr 
Spremberg – reg. JG – Fr 18:30 Kreuzkirche 

- Christenlehre, Fr 15:30 Uhr Michaelkirche 
Drebkau – Christenlehre – 14-täg. Do 16:30 Uhr 
Klein-Groß Döbbern – Kindertreff 1x mon. Monat 

- Theater AG 14 täg. Fr 16:30 Uhr 
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